
Zeitschrift: Schweizer Spiegel

Herausgeber: Guggenbühl und Huber

Band: 2 (1926-1927)

Heft: 6

Titelseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 30.09.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en




In seinem soeben erschienenen,
ausserordentlich interessanten Buch „Unter Indianern

und Riesenschlangen" erwähnt Herr Dr.
H. Hintermann, dass ihm Ovomaltine auf
seinen Forschungsreisen im Dienste der
brasilianischen Regierung gute Dienste leistete.
Wir haben ihm unsere Freude darüber
ausgesprochen und er schreibt uns nun:

„Firma Dr. A. Wander A.-G.
BERN

Sehr geehrte Herren
Schon von zu Hause an den regelmässigen

Genuss von OVOMALTINE gewöhnt, habe ich
auch anlässlich meiner Expedition ins Quell
gebiet des Xingu ca. 20 Büchsen dieses
hervorragenden Nährpräparates bei mir geführt. Die
Ovomaltine hat auch den ungeteilten Beifall
der brasilianischen Offiziere sowie des alten
Bakairihäuptlings Antonio gefunden, der schon
1884 (also vor genau 40 Jahren!) die berühmte

Eine Tasse

Xingureise der Vettern von den Steinen
mitgemacht hat. Leider erwies sich das mitgenommene

Quantum als viel zu gering, so dass ich
mir schon während der Expedition vornahm,
keine Forschungsreise mehr anzutreten, ohne
einen ausreichenden Vorrat dieses geradezu
idealen Nährpräparates, das sich auch in der
Tropenhitze unverändert erhält, mitzunehmen.

Genehmigen Sie, sehr geehrte Herren, die
Versicherung meiner ganz vorzüglichen

Hochachtung!
gez. Dr. H. Hintermann."

Ueberau, wo die gewöhnliche Ernährung
nicht ausreicht, sei es nun bei Krankheit,
in Perioden intensiven Arbeitens, beim Sport,
bei Hochtouren, beim schnellen Wachstum,
wie beim Altern hilft Ovomaltine, der
Energiespender, mit zur Erhaltung und Mehrung
der Kräfte,

stärkt auch Sie!

In Büchsen zu Fr. 2.25 und Fr. 4.25 überall erhältlich.
Dr. A. WANDER A.-G., BERN
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In seinem soeben erschienenen, gusser-
ordentiicb interesssnten Lucb „Unter Indig-
nern und piesenseblanZen" erwâbnt Usrr Dr.
U. ttintermann, class ibm Ovomaltine auk

seinen porsebunZsreisen im Dienste der dra-
süigniscben pe^ierunZ ^ute Dienste leistete.
V/ir baben ibm unsere Ureude darüber aus-
Zesprocben und er sebreidt uns nun:

„O'rma Or. /t. tVander dt.-O.
öOOiV

Lebr Zeebris Oerreni
Lcbon ron Tu Oause an den re^eimassi^en

Denuss uon DVDbOtbOiVD Zemöbni, bade ic/i
aucb aniässiicb meiner Orpediiion ms Duett-
Zebiei des XinZu ca. 20 üüc/isen dieses beruor
ratenden iVabrpräparaies bei mir ^e/ubri. Die
Duomaiiine bat aucb den unKeieiiien öei/att
der brasiiianiscben (Widere somie des aiien
öaicairibdupiiinss Antonio Ae/unden, der scbon

(aiso iror Zenau 4<? /abreni) die berü/imie

Line Issse

2(inZureise der Melkern uon den Ziemen mit-
Zemacbi bai. beider ermies sieb das miigenom-
mene Duanium ais uiei Tu ZerinZ, so dass icb
mir scbon mäbrend der àpediiion vornabm,
/ceine borscbunZsreise mebr anTuirersn, obns
einen ausreicbenden Vorrai dieses geradem
ideaien iVäbrpraparaies, das sieb aucb in der
bropenbiiTS unrsranderi erbdii. miiTunebmen.

DeneiimiZen Lie, sebr Zeebrie b/crren, die
VersicberunZ meiner ZanT uorTÜZiicben

OocbacbiunZ/

s--. Or. /d. /diniermann."

Uederall. wo die ^evvöbnliebe Urnâbrun^
nicbt gusreiebt, sei es nun bei Krgnkbsit.
in Perioden intensiven ^.rbeitens. beim Lport.
bei btocbtouren. beim scbnellen 'tVacbstum.
wie beim ältern bükt Ovomaltine. der Lner-
giespender. mit /ur Urbaltung und Nebrun^
der Kräkte.

stärkt âuck 8ie!

/n Dücbsen TU br. 2.2b und br. 4.2b überatt erbaiiiicb.
Dr. /c.^VUDM LMU /vio



^„GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER - SPIEGEL", eine Monatsschrift für Jeder-
mann, erscheint am 1. jedes Monats und ist jederzeit direkt vom Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1,
oder aber durch jede Buchhandlung zu beziehen. Sie kann auch bei der Expedition, Buchdruckerei
Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern, sowie hei sämtlichen Postbureaus abonniert werden.

PREIS der Einzelnummer Fr. 1.50; Abonnementspreise: pro Vierteljahr Fr. 3.80, pro Halbjahr

Fr. 7.60, pro Jahr Fr. 15.— (Postscheck-Konto III 5152, Expedition des Schweizer-Spiegels
in Bern), Ausland Fr. 5.50 pro Vierteljahr.

REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl, (Praktischer Teil : Helen
Guggenbühl) Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon Selnau 9322. Sprechstunden der Redaktion
täglich 2—3 Uhr oder nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift entspricht,
ist erwünscht. Über eingesandte Manuskripte wird innert 8 Tagen entschieden, die Honorierung
erfolgt bei Annahme. Rückporto unerlässlich.

INSERATEN-ANNAHME erfolgt durch den Verlag, Storchengasse 16, Zürich 1. Telephon
Selnau 9322. Schluss der Inseraten-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer
Seite Fr. 400, !/2 Seite Fr. 200, 74 Seite Fr. 100, Ys Seite Fr. 50, V16 Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt.

DRUCK: Buchdruckerei Büchler & Co., Bern, Marienstrasse 8.
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Was zarte Haut
verlangt,

ist die Pflege mit'den
beiden Schönheitsmitteln:

47Î1" Cold
Cream und "4711"
Matt-Creme.—"4711 "
Cold Cream, vordem
Schlafengehen, leicht
in Gesichtund Nacken

eingerieben, glättet
die Haut über Nacht,
macht sie weich, rein
und zart. — 4711"
Matt-Creme wird am
Tage angewandt, er
nimmt der Haut den
lästigen Glanz und
erhält sie in
fleckenloser,unübertroffener

Schönheit.

Nur edit mit der ges.

gesch. ~471i" (Blau-Gold-
Etikette).

toldCrmmé
lïlalt-Greme

Zu haben in allen einschlägigen Geschäften; t
Hauptdépôt "4711

nicht erhältlich, wende man sich direkt an das

Emil Hauer, Zürich.
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„LOO6!IMLOl1k MV IIMîkRS SLLVLIMK - SLILOLL", Line Monstssclirik kür leder-
mann, ersekeint am I. jedes Monats und ist jederzeit direkt vom Verlag, Ltorekengasse 16, Türick I,
oder aker dnrek jede Luokkandlung xu ke^ieken. Lie !,ann auek bei der Expedition, Lnckdruekerei
Luckier X Lo., Marienstrasse 8, Lern, sowie kei sämtlickev Lostknreaus abonniert werden.

LRLIL der Einzelnummer lr. 1.56; Vbonnsmentsprsise: pro Vierteljakr Ir. 3.36, pro Laib-
jakr Rr. 7.66, pro là Rr. 15.— lLostsebeek-lvonto III 5152, Expedition des Lekwei^er-Lpiegels
in Lern), Ausland Ir. 5.56 pro Vierteljakr.

KRO^cXVIOl^ : Or. Rortunat linker. Or. ^dolk Luggenkllkl, (Lraktiscker Veil: Ile!en
Ouggenkükl) Ltorekengasse 16, ^ürick I. Velepkan Lelnau 9322. Lpreckstunden der Redaktion
täglien 2—3 IIkr oder nack vorkerigsr telepkoniseker Vnmeldung.

Ois Einsendung von Manuskripten, deren Inkalt dem Lkarakter der ^eitsekrikt sntspriekt,
ist erwünsekt. Oker eingesandte Manuskripte wird innert 8 lagen entsekisden, die Lonorierung
erlolgt kei Vnnakme, Rückporto nnsrlässliek.

M3LRWL?1-V!^l^VIIML srkolgt dnrcd den Verlag, Ltorekengasse 16, Äirick 1. 1'slepkon
Lelnau 9322. Lekluss der Iriseraten-Vnnakme 12 Vage vor Rrsekeinen jeder Kummer. Rreis einer
Leite Ir. 466, '/s Leite Rr. 266, '/'« Leite Ir. 166, /» Leite Kr. 56, '/>» Leite kr. 25. Lei Weder-
koluugen Rakatt.

OROLR: Luekdruekersi Lüeklsr Lo., Leru, Marisnstrasse 8.

lVas ?arte îdaul
verlsnxi,

Mitteln: "47/1 ' Loïc!
Oesm und "47/1"
Kintt-Lreme 1/// "

und ?srt. — "47/1"

xescäi. (LIsu-(!o!6.
Ltilcette).

à/!liàâF
^u kaksn in allen einseklaglgen Oesekältsu; t

lluuptr/epöt "4711
nickt erkältlick, wende man siek direkt an das

Vmil Hauer, ^üriok.



Gegen spröde,,
Hau h :

0X"""0- CREME
gi'bh sammeheeichen Tei'nh

erhältlich, Cr. Tuben Fr, 2.-, kl, Tuben Fr. 1. -

Elektrische Installationen und Reparaturen
Beleuchtungskörper und Metallarbeiten aller Art

Radio - Apparate und Einrichtungen

Baumann, Koelliker & Co. A.-G., Zürich 1
Füsslistrasse 4 Füsslistrasse 4

cJAZ
STARK

LEUCHTENDES
RADIUM ZIFFERBLATT

Fr. 12.- 13.- u. 15.50

ohne Leuchtblatt:
Fr. 9.75 10.50 13.-

Bei allen Uhrmachern erhältlich

PRAEZISIONS -ngäfgü^i

Ssgsn spi^ö6s„

A—
gib!' samme^eiclisn Isinl'

örl^ltlli!^ Kr^ slldeii ^ Z,-., Iil> s»dkn ^

^ZeZct^Zsc/lS /nsàZZationen »/?</ /><z/i«/tttnee?l

Ls/kuc/ltitNKs/cöT'/ik?' uncZ Meta/Za^beitsn «ZZe/- let
/lucZZe - ^1/?p«età uncZ ^in?iât»nKsn

ànma/m, A Xiz>zc/z ^
Z^lt5«Zi6teasss 4 Z^àZistea^e 4

^2
?r.12.- 13.- u. 15.50

oline I^eriàìlàtt:
Ir. 9.75 10.50 13.-

Lei sllen ILirmaeLerii erLältlieli

sc^vzrs???-«
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